
 
                Protokoll Fahrerbesprechung 12. Mai 2016 
 
Teilnehmer       
siehe Anwesenheitsliste    
 
Anlass  Routinemäßige Fahrerbesprechung 

Datum  12.05.2016 

Zeit  18:30  –  20:20 Uhr 

Ort   VHS-Gebäude, Rathausstr. 4, Raum 11 

Protokollführer  Alfred Meinerzhagen 

Anlagen  1. Teilnehmerliste 
2. Dienstplan Juni 2016 (unvollständig !)   

 
TOP Thema 

1 Begrüßung 

Alfred Benke eröffnet die Sitzung und begrüßt die Teilnehmer. 
Entschuldigt haben sich Michael Appel, Winfried Dewes, Gunter 
Gallasch, Margret Krömer, Gerda Recht, Albert Walterscheid, Gerd 
Ziegler 

2 Protokoll vom 14.04.2016 / Protokoll heute 

Gegen das Protokoll werden keine Einwände erhoben. 

Protokollführer heute: Alfred Meinerzhagen 

3 Dienstplan für Juni 2016 

Leider ist der Dienstplan für Juni 2016 noch unvollständig. 

Fahrer, die an der Fahrerbesprechung nicht teilnehmen konnten, 
werden gebeten, nach Möglichkeit noch nicht besetzte Termine zu 
übernehmen und  Alfred Meinerzhagen mitzuteilen (Mail oder Telefon 
02247/971065). Folgende Termine sind noch zu besetzen: 

• Mo., 06.06.2016: Ersatzfahrer 

• Mi., 08.06. – Fr. 10.06.2016: FDL 

• Di., 21.06.2016: Ersatzfahrer 

4 Rückblick Frühlingsfest in Neunkirchen am 08.05.2 016, 

Es wurden 35 Fahrgäste und damit weniger als 2015 gezählt. Dies 
wird u.a. mit dem zeitgleichen Muttertag, dem Weinfest in Siegburg 
und auch mit der telefonischen Anmeldepflicht erklärt. 



Alfred Benke bedankt sich bei der Fahrer- und Standcrew. 

Der neue Standplatz wurde positiv beurteilt. 

Von Fahrgästen wurden vereinzelt Verständnisprobleme bezogen auf 
den Sonderfahrplan, die bedienten Bedarfshaltestellen  und die 
telefonische Anmeldungsnotwendigkeit geäußert. Es wird angeregt, 
wieder einen Fahrplan mit den einzelnen Haltestellen, die bei Bedarf 
angefahren werden, und den entsprechenden Abfahrtszeiten zu 
erstellen. 

Die Frage nach Spendeneinnahmen von Fahrgästen an diesem 
speziellen Tag kann nicht beantwortet werden. Es soll auf die nächste 
„ToDo-Liste“ gesetzt werden, das Sparschwein vorher zu leeren. 
Außerdem sollen vorher Getränke besorgt werden. 

Die Kreisparkasse Köln, Zwst Seelscheid, hat einen Spendencheck 
über 500 € überreicht (Erlöse aus PS-Sparen). 

Standbesucher haben Interesse am Bürgerbus bekundet und für die 
Zukunft Spenden avisiert. 

5 Werbung  
Es wurden neue Werbeverträge für die Werbung am Bus abgeschlos-
sen: Cafe Stommel (Werbung ist angebracht) und Kötter/Edeka (Wer-
bung ist noch nicht angebracht) abgeschlossen. Alfred  Benke steht in 
Verhandlungen mit Immobilien Weber. Auch das neue Reha-
Sanitätshaus an der Zeithstraße hat Interesse angemeldet.  
Die Preise für Werbung am Bus liegen je nach Fläche zwischen 250 
und 400 € plus Mwst. pro Jahr.  Die Kosten für Folien und das Anbrin-
gen trägt der Werbevertragspartner 
Außerdem können nun Werbespots im FIS ablaufen (Preis je nach 
Dauer des Spots). Auf den Haltestellen-Fahrplänen (soweit DIN A3-
Format) kann ebenfalls Werbung platziert werden (pro Anzeige 60 €). 
Hinzu kommt, wie bisher, die Werbung rund um den Fahrplan (im 
Busboten 40 € pro Anzeige).  Die Preisangaben dienen zunächst nur 
der Orientierung der Fahrer und werden abschließend vom Vorstand 
festgelegt. 

6 Fahrt ins „Blaue“ am 07.07.2016 

Die Fahrt mit einem Bus startet am Donnertag, 07.07.2016, um 12:30 
Uhr  in Seelscheid und führt danach über Neunkirchen. Rückankunft 
ist gegen 22:00 Uhr. Kosten für Bus, Kaffee, Abendessen übernimmt 
der Verein. Getränke zahlen die Teilnehmer selbst. 

Bisher liegen Anmeldungen von 17 FahrerInnen und 8 PartnerInnen = 
25 TeilnehmerInnen vor. 

7 Einnahmen / Fahrgäste im April 2016 

Einnahmen: 474,50 €. 

Fahrgäste: 702 (17% N- bzw. A-Kennzeichnungen im Statistikblatt) 

9 Verschiedenes 

• Halten zwischen den Stationen 

Alfred Benke hat mündlich folgende  Auskünfte eingeholt: 



- Das Halten zwischen den Stationen ist erlaubt (auch RSVG-
Busse halten ab 21:00 Uhr zwischen den Stationen) 

- Die StVO ist zu beachten, der Blinker /Warnblinker zu 
setzen und darauf zu achten, dass Fahrgäste beim 
Aussteigen festen Untergrund betreten (Rutsch-/Sturzgefahr 
vermeiden) 

- Die FahrerInnen entscheiden individuell. 

• Informationen durch Polizei 

Die für unsere Gemeinde zuständigen Polizeibeamten sind 
bereit, uns zu informieren, benötigen aber die 
Aussageerlaubnis ihres Vorgesetzten. 

Ziel ist eine etwa 30-minütige Information. 

Die FahrerInnen werden gebeten, dazu Fragen 
zusammenzustellen, damit zielgerichtet auf den 
Informationsbedarf eingegangen wird.  

• Tanken 

Falls an den vorgesehenen Tanktagen der Bus wegen eines 
Feiertages nicht verkehrt, muss direkt am Folgefahrtag, 
möglichst an der Tankstelle Stümper, getankt werden. 
Ansonsten besteht auch die Möglichkeit, an anderen 
Tankstellen zu tanken. Die FahrerInnen werden gebeten, in 
diesem Fall den Betrag vorzustrecken. Der 
Tankrechnungsbetrag  wird gegen Vorlage der Tankquittung 
und der Mitteilung der Bankverbindung kurzfristig vom 
Kassierer erstattet.  

• Seelscheider Sommer am 19.06.2016 

In der letzten Fahrerbesprechung haben sich gemeldet: 

- Standaufbau: H. Greuel, H. Scheibe 

- Standbetreuung: H. Greuel,  A. Benke 

- Standabbau: W. Hinz, M. Reuter  

Heute hat sich noch H. Scheibe für den Standabbau gemeldet. 

Da der Bus am Stand bereit steht, werden bei Bedarf 
Fahrgäste von Seelscheider Haltestellen abgeholt und 
zurückgebracht. 

G Stude stellt sich als Fahrer zur Verfügung. 

Es wird ein Standplatz nahe dem Bürgerbüro angestrebt 
(Standplatzklärung durch den Geschäftsführer mit Herrn 
Gallitz). 

A Benke holt die Genehmigung der RSVG ein. 

• Überläufe 

Wiederholt ist es zu Überläufen gekommen. Der FDL ist zu 
informieren. 

Falls die jeweilige Fahrstrecke  es zulässt (z.B. 



Hermerath/Hasenbach/Neunkirchen) sollen Fahrgäste 
zunächst nach Neunkirchen zum  Aussteigen gefahren werden 
und der Bus zurückfahren.  

Nach Möglichkeit informiert der FDL (wenn Tel-Nr. aus 
Anmeldung bekannt ist) den Fahrgast, dass er noch abgeholt 
wird. Andernfalls fährt der Fahrer die an der Route liegende 
Haltestelle kurz an und informiert den Fahrgast, dass er nicht 
mitgenommen werden kann bzw. ggf. auf die Rückkehr des 
Busses warten soll.  

Eine eventuelle Verspätung bei der Weiterfahrt von 
Neunkirchen nach Seelscheid muss in Kauf genommen 
werden. 

Die Telefonanlage im Rathaus ist mittlerweile so eingestellt, 
dass die Rufnummer des Anrufers (falls nicht unterdrückt) am 
FDL-Handy angezeigt wird.  

Der Überlauf ist im Mittwoch-Statistikblatt zu notieren. 

• Bedarfshaltestelle Stein 

Mit dem dortigen Stammfahrgast (Frau. Fritz, Tel. 69016) ist als 
Ausnahme vereinbart, dass sie ihre regelmäßigen 
Fahrwünsche ab Stein jeweils   

- montags, Tour 2, 10:25 Uhr, und  

- donnerstags, Tour 2, 10:25 Uhr,  

nicht jeweils erneut anmelden muss. Der FDL sollte den Fahrer 
daran erinnern. 

• Sporadischer Ausfall des Bus-Handys 

Das Bus-Handy bleibt normalerweise eingeschaltet, auch wenn 
der Bus abgestellt ist. Es kommt hin und wieder vor, dass das 
Handy sich aus ungeklärter Ursache abschaltet. 

In diesem Fall sind folgende Schritte notwendig: 

- Zündung im Bus / Motor ausschalten 

- Handy ausschalten (Ausschalter außen drücken) 

- Handy wieder einschalten und Hochfahren abwarten (es 
ist kein PIN erforderlich) 

- Buszündung einschalten und Motor wieder starten. 

 

Sitzungsende: 20:20 Uhr 

 

gez. Alfred Meinerzhagen 

 



Tabeliel

BÜRGER \B/ bUS
NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDe.V.

Teilnehmerliste

Fahrerbesprechung am:

Name Vorname Unterschrift Bemerkungen

Appel Michael

Benke Alfred

Biemer

Dewes

Klaus-Rüdiger

Winfried

Eisenreich Walter rtMZfrSI
Gallasch Gunter /O c

Grabolle Eberhard

Greuel Hermann

Hintz Werner

Hoffmann Peter

Hollatz Dr. Dieter

Kammerer Horst

Krömer Margret 5

Laschke Walter

Meinerzhagen Alfred

Pickel

Recht

Ludwig

Gerda

Renno Werner

Reuter Michael

Scheibe Hermann

Stude Günther

Thiermann Hans

Walterscheid Albert '£
Witzke Horst

Ziegler

Stand:

Gerd

11.02.2016
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